
Bericht des AK-Miteinanders für den
Dekanatsjugendkonvent 2025/II

Allgemeines 

Gemeinsam streben wir danach, ein unterstützendes Kommunikationsnetzwerk zu
schaffen, das die Vielfalt, Wertschätzung und Zusammengehörigkeit der Jugendlichen im
Dekanat Augsburg stärkt und fördert. Wir verpflichten uns dazu, auf respektvolle Weise

Ideen auszutauschen, gemeinsame Ziele zu definieren und konstruktiv an der
Verwirklichung unserer Vision für eine lebendige und inklusive Gemeinschaft zu arbeiten. 

Aufgaben

Der AK-Miteinander plant und koordiniert Vorhaben und Veranstaltungen zur
Wissensvermittlung über innergesellschaftliche Themen zur Verbesserung des Umgangs
innerhalb der Gemeinschaft der Dekanatsjugend. Eine konkrete Anführung der Aufgaben

ist nicht möglich, da erst zu diesem Konvent konkrete Aufgaben bestimmt werden. Sie
werden bestimmt, indem über die von uns formulierte Satzung beschlossen wird. 

Rückblick 2025

Allgemeiner Rückblick

Der AK hat zu verschiedenen Treffen eingeladen, welche erfreulicherweise regelmäßiger
stattfanden, vor allem auch in der Vorbereitung auf den CSD.

Auch beim diesjährigen Kirchentag in Hannover waren wir vertreten und haben unsere
Eindrücke auf Instagram dokumentiert und geteilt. 

Außerdem waren wir zu Gast bei der bayerischen Landessynode, um uns kirchenpolitische
Strukturen anzuschauen und mitzubekommen, was Kirche bewegt. 

Wir haben als AK an mehreren Demos teilgenommen. Ein Beispiel dafür wäre eine FFF-
Demo am 14.11 und eine Spontandemo gegen Abtreibungsgegner, welche aus ihrem

verständniss der Bibel heraus argumentierten, die wir mit initiert haben.



Dekanatsjugendkonvent 2025/I vom 22.11.2024 bis 24.11.2024 

Instagram

Queere Jugendgruppe

CSD

Mit einer Bügelperlen Bastelaktion hat der AK Miteinander den letzten GO I zum
Nachdenken angeregt und auf den auf den Konvent folgenden CSD Augsburg

eingestimmt.

Für uns ist wichtig zu erwähnen, dass der AK in den letzten Monaten weiterhin seine
Aktivität auf Insta zeigte und somit weiterhin themenspezifische Beiträge gestaltet und
teilt. Themen, die uns da beschäftigt haben, waren zum Beispiel psychische Gesundheit,
verschiedene queere Events, zu denen wir mit eingeladen oder auf die wir hingewiesen

haben. Auch das Thema Frieden bewegte uns. Und auch Werbung für Infoveranstaltungen
im Annahof wurde mit in den Posting-Rhythmus genommen. 

Die queere Jugendgruppe fand mittlerweile an verschiedenen Orten statt und trugen sich
bis jetzt in den Räumlichkeiten der Wilden 7 sowie in St. Paul, Friedberg und Göggingen zu.

Neben queeren Plätzchen backen und gemeinsamen Button gestalten, hat sich auch die
Möglichkeit ergeben Augsburg durch eine queere Perspektive zu entdecken, mit der

Website Queering the Map.

Der AK war am diesjährigen CSD anwesend und vertrat die EJ mit einem Stand. Dafür
hatten wir im Voraus sowohl Bügelperlenbilder und Buttons gebastelt, auch hatten wir

klassisches Infomaterial wie Sticker und Flyer dabei. Für unsere klare Positionierung
haben wir sehr viel positives Feedback bekommen, auch von Personen, die eigentlich nicht

besonders viel mit Kirche anfangen können, weswegen der CSD 2026 wieder ins
Jahresprogramm aufgenommen wurde. Wir bedanken uns nochmal bei allen, die

vorbeigeschaut haben.



Stellungnahme Seenotrettung

Ausblick 2026

Aufgrund der Streichung des Etat der Bundesregierung für Seenotrettung im Mittelmeer,
unserer Bündnispartnerschaft mit United4Rescue und der immer schlimmer werdende Lage

im Mittelmeer suchten wir die Kammer im Juli mit der Bitte auf, dass sich die EJ Augsburg
Klarer bezüglich dieser Thematiken positioniere. Denn wir wollen weiterhin neben

United4Rescue stehen uns sagen:

Man lässt keine Menschen ertrinken. Punkt.

Im Oktober verabschiedete die Kammer dann die in Zusammenarbeit entstandene
Stellungnahme und beschloss, diese gemeinsam mit der EJ München und der EJ Nürnberg

zu veröffentlichen. Diese gemeinsame Veröffentlichung findet statt, sobald die DJKa
Nürnberg und München der Stellungnahme in ihrer jetzigen Form zustimmen.

CSD 2026
Queere Jugendgruppe 

Mehr ÖA bezüglich unserer Bündnispartnerschaft mit United4Rescue
Und der ein oder andere Workshop


